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1. Strophe
Da war unser Schiff in rauer See,
das Schiff hieß Billy o’ Tea wie Tee.
Wir Männer war’n auf Walfangjagd,
der Wind, der blies sehr stark.

Refrain
Ho, ho, der Wellerman kommt,
er bringt uns Zucker und Tee und Rum.
Ho, ho, die Arbeit ist schwer
im weiten, blauen Meer.

2. Strophe
Das Schiff war knapp zwei Wochen auf Fahrt,
da brüllte der Käpt’n: „Aufgepasst!
Ein großer Wal schwimmt vor uns her,
den nehm’ wir ins Visier.“

Refrain (+ „Da, da, da ...“)

3. Strophe
Der Wal war riesig groß und schön,
die Schwanzflosse konnte jeder seh’n,
er tauchte tief hinab ins Meer,
wir fürchteten uns sehr.

Refrain

4. Strophe
Der Käpt’n rief: „Wir fangen den Wal,
los, los, voran, die Leine gespannt,
Wir hängen ihn an unser Schiff,
damit er nicht entwischt.“

Refrain (+ „Da, da, da ...“)

5. Strophe
Der Wal war stark, er wehrte sich
und wir verloren Schiff um Schiff,
wir kämpften vierzig Tage lang,
die Leinen mal locker, mal stramm.

Refrain

6. Strophe
Was glaubt ihr, wem gehört der Sieg?
Dem Wal, der seine Freiheit liebt!
Die Mannschaft kann zurück nach Haus,
der Walfang, der ist aus.

Refrain (2 x)

Wellerman
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